
T o p o g r a p li i e.

K r e i s  Zara .

L a g e  n iid G r e n z e n .  Die Grenzen dieses Kreisgebietes sind 
nordöstlich die Lieca in Militär-Kroatien und Bosnien (Türkisch - Kroa­
tien) , südöstlich der Kreis Spalalo, südwestlich das Meer. Die Landes­
grenze beginnt zwischen der Insel Pago und der Erdzunge von Rasanze 
bei der Meerenge Gliuba, zieht dann vom Meere bis zum Velebithge- 
birge und lauft w eiter auf dessen südwestlichem Abhang bis zur Ge­
meinde Mocropoglie, wo selbe den Fluss Zermagna durchschneidet; dann 
gehl sie über den Bergrücken bis Grab am Flüsschen B uttisnizza. dann 
w eiter über den Berg D inara. wo selbe eine Meile nördlich vom Ur­
sprünge des Cetinaflusses die Grenze des Kreisgebietes Spalato erreicht. 
Der nördlichste Punkt nach der hydrographischen Karte des Mailänder- 
Instituts ist die Insel S. Gregorio unter 44° 5 2 ' Breite, der südlichste 
der Hafen Rogosnizza unter 43" 3 1 ',  der westlichste der Seoglio 
L utestrak . nordwestlich der Insel Premuda unter 12" 14' Länge, der 
östlichste fällt in die GemeiudeChievo, nördlich vom Ursprung der Ce- 
tina unter 14* 6 '. Die Küstenlänge dieses Kreises beginnt bei der 
Meerenge Brevilacqua und zieht in der Richtung jo n  Nord west gegen Siidost 
in einer Erstreckung von Miglien bis zur Punta Pianca (Landspitze), 
wo der Kreis Spalato beginnt. Der Kreis Zara enthält die meisten In­
seln und Scoglien, davon jene von Zara „Scogli di Z ara“ , jene bei 
Sebenico „Scogli di Sebenico“ genannt werden. Die grösseren Inseln fol­
gen der Richtung der Küste von Nord west nach Südost. Die zu diesem Kreise 
gehörigen bewohnten Inseln sind : A rbe, P ago, Selve, Ulbo, Premuda, 
Isto, Uglian, Pasman, Morter, Proviehio, Ziarin, Zuri, Sale (I. Lunga) le Isole 
mcoronate, und eine Menge unbewohnte sterile kleine Inseln, deren Na­
men nur den Schiffern und Fischern jen er Gegenden bekannt sind.

t )  Z a r a  (slavisch Z u d a r ,  lateinisch Jadera ) ,  die Hauptstadt 
des Landes, ist 6»  Miglien von der Punta di Promontore (Landspitze
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